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Moderne Berufe
Nonkonformist, Opportunist
und Prostituierter

Wenn wir hier die Berufe des

Nonkonformisten, des Opportunisten
und des Prostituierten in einem

Berufsbild zusammenfassen,
geschieht das nicht willkürlich und
entspringt auch keineswegs der
Bequemlichkeit des Verfassers. Vielmehr

besteht zwischen diesen drei
Berufen, die heute von jungen Herren

(und Damen) mit entsprechenden
Ambitionen oft ergriffen werden,

eine enge innere Verwandtschaft.

Schauen Sie sich in Ihrer
Bekanntschaft oder unter der
Prominenz um: es gibt zahlreiche
lebende Beweise dafür!

Die berufliche Laufbahn beginnt
in der Regel damit, dass ein junger
Mensch sich eines Tages bewusst
wird, dass zwischen seinen
persönlichen Ueberzeugungen und den
gesellschaftlichen Konventionen
ein Abgrund klafft. Zuerst ist er
verwirrt und fühlt sich desintegriert,

doch mit der Zeit gewinnt
er die Sicherheit, dass sein Weg der
rechte ist, auch wenn er nach links
führt. Um seine Konflikte
ausdrücken und sich Gehör verschaffen

zu können, wird er sich in
einem geeigneten Metier versuchen -
er wird sich künstlerisch oder
publizistisch betätigen. Ueberflüssig
zu sagen, dass er als Künstler mit
allen überlieferten Normen
brechen und als Schreibender diese
Gesellschaft, von der er sich
eingeengt fühlt, unbarmherzig attak-
kieren wird. Er geht aufs Ganze,
und «Kompromiss» ist für ihn ein
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Schimpfwort. Die erste berufliche
Stufe ist erreicht: der Nonkonformist

übernimmt die ihm zugedachte
Rolle. (Und gegen ihn gibt es,
wohlverstanden, nichts einzuwenden

- unsere Gesellschaft braucht
kritische, unabhängig denkende
Geister weiss Gott dringender als
ein Heer von schweigenden Anpas-
sern.)

Schon nach einigen Jahren
unermüdlicher beruflicher Tätigkeit
fühlen sich zahlreiche Nonkonformisten

enttäuscht und zurückgesetzt

- oder, um es verständlicher
auszudrücken: frustriert. Zwar
speien sie gerne Gift und Galle
gegen diese Gesellschaft und ihre
Repräsentanten, aber dass diese
Gesellschaft es sich leistet, ihre Kritiker

nicht einmal zur Kenntnis zu
nehmen, das können sie nicht
verkraften. Die Anerkennung bleibt
ihnen versagt - und wenn sie doch
noch winkt, dann bestimmt von
der falschen Seite. «Mit Reden
allein kann man die Zustände nicht
ändern», sagt der müde gewordene
Nonkonformist und lässt sich von
jener Kulturkommission, die er
noch vor einem Jahr in der Luft
zerrissen hat, einen Förderungspreis

verleihen oder verdingt sich -
in hoffnungsloseren Fällen bei
einem Werbebüro («Sie schreiben

ganz hervorragende Texte, Herr
Quassler!»), um jenen Konsumtaumel

anzuheizen, der ihm ein Greuel
ist. Unser ehemaliger Nonkonformist

ist auf der sozialen Stufenleiter

eine Sprosse höher geklettert,
erfreut sich eines regelmässigen
Einkommens und tut der Welt durch
seinen neuen Lebensstil kund: Ich
bin jetzt Opportunist! (Natürlich
wird er sich selber nie so bezeichnen;

im Gegenteil ist er überzeugt,
noch immer Nonkonformist zu
sein, und wundert sich im stillen
darüber, wie leicht die Gesellschaft
ihrem unbarmherzigsten Kritiker
den Aufstieg macht.)

Der Weg vom einstigen
Nonkonformisten über den späteren
Opportunisten zum Prostituierten
(wie man sieht, keineswegs ein
Metier, das ausschliesslich dem schönen

Geschlecht vorbehalten ist,
auch wenn man zugestehen muss,
dass es in der Regel von den
Damen besser beherrscht wird) ist
nicht mit Steinen gepflastert,
sondern mit Annehmlichkeiten gepolstert.

Schliesslich gilt es, den einmal

erreichten Lebensstandard
aufrechtzuerhalten oder besser noch
auszubauen («Zuwachsrate» nennt
man das), und Vorbilder, auf die
man mit Neid blickt, sind immer
ein guter Motor. Die neuen Freunde
klopfen ihm auf die Schulter und

heissen ihn in ihrem Kreis
willkommen (denn zu sehen, dass auch
er da gelandet ist, beruhigt sie
ungemein), und so kann er auch
verschmerzen, dass die alten Kumpane

ihn nicht mehr grüssen (weil
sie unverbesserliche Querulanten
und überdies furchtbar neidisch
sind). Der Aufstieg geschieht
sozusagen fliessend, und ähnlich fliessend

wird der einst unverrückbare
politische Standort des Karrieristen.

Keine Sache ist ihm zu
anrüchig, für keinen lukrativen Auftrag

ist er sich zu schade. Wird er
angegriffen, so reissen sich die
Freunde darum, sich für ihn in die
Schanze schlagen zu dürfen, denn
sie wissen, er wird sich revanchieren,

und das macht sich bezahlt.
Man ist unter sich, man gehört dazu,

der unbehauste Mensch ist
heimisch geworden.

Die Unterscheidung, welche Stufe
seiner Prostituiertenlaufbahn ein
ehemaliger Nonkonformist gerade
erreicht hat, ist nicht ganz leicht
zu treffen. Wenn Sie aber etwas
von ihm lesen - häufig zieht er es

vor, seine Artikel nicht mehr mit
seinem Namen zu unterzeichnen,
denn auch für ihn gibt es noch
Grenzen, mindestens nach unten -,
wenn Sie also etwas von ihm lesen
oder hören und sich dabei sagen:
«Was, der? Der hat doch früher
einmal...», dann wissen Sie, dass

es die letzte ist. Roger Anderegg

Konsequenztraining

Es gibt Radiosprecher, die sich
einen Spass daraus machen, die
Zeit möglichst raffiniert anzugeben.

Zum Beispiel: «In ere halbe
Minute ischs drei Minute vor halbi
achti!»

Fragt sich bloss, was die Hörer
eigentlich wissen möchten: Wie
schlau die Radioleute den Stand
der Uhrzeiger zu formulieren wissen

- oder welche Zeit es ist?

Boris

Die Schwalben

Die Schwalben sind mit viel Mühe
in südlicheren Gefilden gelandet.
Hoffen wir, dass ihnen die rasche
Reise gefallen hat. Und wir, die
hier geblieben sind, trösten uns
mit einem Spaziergang an unsere
schöne, bald autofreie Bahnhofstrasse.

Die Orientteppiche von
Vidal an der Bahnhofstrasse 31 in
Zürich sind auch eine Reise wert!
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